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Wer daher Waren per Post aus dem Ausland bezieht,
handelt in seinem selbsteigenen Interesse, wenn er dafür besorgt
ist, dass die Sendung mit einer dem Inhalt entsprechenden und
tarifgemäss lautenden Deklaration versehen wird. Zu diesem
Behufe wird er am zweckmässigsten den Absender über den
genau an den Zolltarif angepassten Wortlaut der mitzugebenden
Deklaration instruieren oder ihm wörtlich die bezügliche Inhalts-
erklärung vorschreiben.

Be rn , den 6. Oktober 1911.

Schweiz. Oberzolldirektion.

#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibung,
sowie Inserate.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über nachstehende Arbeiten zum Postneubau St. Gallen wird Konkurrenz

eröffnet :
1. Gipserarbeiten,
2. Boden- und Wandplattenbeläge (Terrazzo und Tonplatten, Schiefer-

sockel und -simsen),
3. Glaserarbeiten,
4. Fensterbeschläge,
5. Parkettarbeiten,
6. Rolladen (hölzerne und eiserne),
7. Schlosserarbeiten (Gitter und Geländer).

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind je nachmittags in den
Bureaux der bauleitenden Architekten Pfleghard & Häfeli aufgelegt, .und
zwar im Bureau Zürich, Bahnhofstrasse 70, am 7., 8. und 10. Februar,
und im Bureau St. Gallen, Goliathgasse 28, vom 11.—15. Februar 1913.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
Postneubau St. Gallen" bis und mit 18. Februar 1913 franko einzureichen
an die

Direktion der eidg. Bauten.
Bern , den 4. Februar 1913. (2.).
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Stellenausschreibungen.
Beim Bau des neuen Hauensteintunncls ist die temporäre Stélle eines

Ingenieurs (Baiiführer-Assistent) zu besetzen.
Erfordernisse: Abgeschlossene technische Hochschulbildung und etwelche

Praxis im Eisenbahnbau;
Dienstantritt: Sobald als möglich.

Anmeldungsgesuche sind unter Beilage von Zeugnissen über die bis-
herige Tätigkeit, einer kurzen Lebensbeschreibung und der Mitteilung der
Gehaltsansprüche bis 9. Februar 1913 der Generaldirektiou der schweize-
rischen Bundesbahnen in Bern einzureichen. Nähere Auskunft erteilt der
.Sektionsingenieur in Ölten.

B e r n , den 24. Januar 1913. (1.)

Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Justiz- und
Polizei départe-

ment

Finanz- und
Zolldepartement
(Zollverwalt.),
Zollkrelsdir.

Lausanne

Finanz- u. Zoll-
départ. (Zoll-

verwaltung),
Zollkreis-

direktion Genf

Post- u. Eisen-
bahndeparte-
ment (Eisen-

bahnabteilung)

Vakante Stelle

Kanzleigehülfe
beim Zentral-
polizeibureau

Kontrolleur beim
eidg. Nieder-
lagshaus in
Lausanne

Kontrollgehülfe
beim Hauptzoll-
amt Genf-Eilgut

Kontroll ingénieur
H. event. I. Kl.
für Rollmaterial

Erfordernisse

Gute Schulbildung,
deutsch u. französisch,
italienisch erwünscht

Die Bewerber müssen
die Prüfung für Ge-
hülfen I. Kl. mitErfolg
bestanden haben, ev.
bereits eine Kontrol-
leur- oder Einnehmer-
steile bekleiden

Gehülfe I. Kl. gemäss
Art. 16 der Verord-
nung über die Organi-
sation der Zollverwal-
tung vom 12. Juni 1911

Abgeschl. Hochschulbild.
Vertrautheit mit dem
Bau des Rollmaterials.
Praxis imWerkstätten-
dienst. Beherrschung
d. deutschen u. franz.
Sprache; einige Kennt-
nisse der ital. Sprache

Be-
soldung

Bis
2800

3700
bis

4800

3700
bis

4600

4200
bis

5800
event.
5200
bis

6800
nebst

den regi.
Beise-
entsch.

An-
meldungs-

termin

19. Febr.
1913
(2.).

15. Febr.
1913

(2.).

8. Febr.
1913

(2..)

15. Febr.
1913

(2..)
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Handels-,
Industrie- und
Landwirtschafts-

departement

Vakante Stelle

Adjuukt des Di-
rektors im Bun-
desamte für
Sozialversiche-
rung.

Erfordernisse

Abgeschlossene versiche-
ruhgswissenschaftliche
Studien. Erfahrung im
Versicherungswesen.
Deutsche und franzö-
sische Sprache

Be-
soldung

5200
bis

7300

An-
meldungs-

termin

8. Febr.
1913

(2..)
Amtsantritt sofort.

Schweiz.
Bundesbahnen
(Generaldir.)

Schweiz.
Bundesbahnen
(Generaldir.)

Techn. Gehülfe
II. Kl. auf der
Abteilung für
die Einführung
derelektrischen
Zugförderung

Buchbinder, ev.
Einleger auf d.
Drucksachen-
Verwaltung (für
Hülfsarbeiten
in der Billet-
druckerei)

Fertigkeit im Zeichnen,
Pausen und Rund-
schriftschreiben

Entsprechende Fach-
kenntnisse

1600
bis

2700

1600
bis

2500

25. Febr.
1913

(2.).

15. Febr.
1913

(2..)
Eintritt sobald als möglich.

Schweiz.
Bundesbahnen
(Kreisdir. IV,
St. Gallen)

Bnreaugebülfe I.
ev. II. Kl beim
Betriebschef

Gründliche Kenntnis des
Stations- und Expedi-
tionsdienstes ; Gewandt-
heit in der Korrespon-
denz; gute Handschrift

2700
bis

4500,
ev. 2200

bis
3600

15. Febr.
1913

(L) !

Post-, Telegi-aphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s ch r i f t l i ch und f r a n -

k ie r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem "Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j ahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Postcommis in Genf. Anmeldung bis zum 15. Februar 1913 bei der

Kreispostdirektion in Genf.
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2. Posthaltcr und Briefträger in Heitenried. Anmeldung bis zum 15. Fe-
bruar 1913 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

3. Briefträger in Luzern. Ì Anmeldung bis zum 15. Febr.
„, , 1913 bei der Kreispostdirektion

4. Oberbriefträger m Zug. J jü Luzern.

ö. Postcommis in Zürich. ] Anmeldung bis zum 15. Febr.
_ _ !• 1913 bei der Kreispostdirektion

6. Postcommis m Borgen. J jn Zürich.

7. Postunterbureauchef in Chur. Anmeldung bis zum 15. Februar 1913
bei der Kreispostdirektion in Chur.

8. Postbureaudiener iu Bellenz. Ì Anmeldung bis zum 15. Febr.
> 1913 bei der Kreispostdirektion

9. Briefträger in Locamo. l ;n Bellenz.

1. Postunterbureauchef in Genf. Anmeldung bis zum 8. Februar 1913-
bei der Kreispostdirektion in Genf.

2. Postcommis in Brig. j Anmeldung bis zum 8. Febr.
3. Postcommis bei der Schweiz. Post- 191

T
3 bei der Kreispostdirektion

agentur in Domodossola. j m ^»«sanne.

4. Briefkastenleerer in Basel. Anmeldung bis zum 8. Februar 1913 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

5. Postcommis in Aarau. Anmeldung bis zum 8. Februar 1913 bei der
Kreispostdirektioo in Aarau.

6. Postbureaudiener in Zürich. l Anmeldung bis zum 8. Febr.
> 1913 bei der Kreispostdirektion

7. Briefträger m Thalwil. J jn Zürich.

8. Drei Postcommis in Buchs l (Bhf.). j Anmeldung bis zum 8. Febr.
9. Vier Postbureaudiener in Buchs l *91| bei der Kreispostdirektion

(Bahnhof). l m St Gallen-

Telegraphen Verwaltung.
1. Sekretär II. Klasse bei der Sektion „Linienbau und Kabelanlagen" der

Obertelegraphendirektion. Anmeldung bis zum 15. Februar 1913 bei
der Obertelegraphendirektion in Bern.

2. Sekretär II. Klasse bei der Sektion „Stationseinrichtungen" der Ober-
telegraphendirektion. Anmeldung bis zum 15. Februar 1913 bei der
Obertelegraphendirektion in Bern.

3. Dienstchef beim Telegraphenbureau in Bern (zweite Ausschreibung).
Anmeldung bis zum 15. Februar 1913 bei der Kreistelegraphendirektion
in Bern.

4. Ausläufer beim Telegraphenbureau in Bern. Anmeldung bis zum
15. Februar 1913 bei der Kreistelegraphendirektion in Bern.
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